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Bejdhliifye.

1. Auf bem 4, KongreR filr BVoltsd- und Jugendipiele Hielt Turn-
infpeftor Hermann aus Braunjdweig einen Vortrag iitber den Cinflup
ber Bewegungsdjpiele auf die Erjtarfung dber weiblidhen Jugend
nad) folgenben Seitfdgen, bie einftimmig von ber Lerjammlung angenommen
urben: 1) Gine Grftarfung unferer weiblidhen Jugend ift notwendig. 2) Bu
biefer Grftarfung bienen — mneben fyjtematijhen Turnitbungen, welde der Eigens
art ded tweiblichen Sorperbaues, fowie der weibliden Wiirbe und Sitte entfpres
den, — gang bejonberd die Vewegungsdfpiele, weil fie a, burd) ibre Irdftige und
wohltatige Wirfung auf alle Muslelgebiete, auf bad Wadhdtum, auf die Organe
bed Sreislaufs ([Qungen, Herz, Verbauunggorgane) und auf eine ridhtige Erndbhre
ung am beften bexr Gefundheit bex tveibliden Jugend entfprechen; b, Mut, Auss
bauer, NRedhtsfiun, Geiftedgegenwart, Gemeingeift, woabhre IJugendfreude, alfo
Gharafter und Gemiit entwideln und badburd) ben Kodrper befibhigen, ein ficdherer
und rajdher Vollftrecter bed Willend zu fein. 3) Die Vewegungsipiele jind bes-
haldb in allen Madchenfdjulen in grundfiplider und geordneter MWeife aud) anper-
Lalb bexr gewdhnlichen Sdulturnftunden ju pflegen, die Feilnabhme daran ijt fitx
alle, joweit nict ber Arzt fie verbietet, verbindlidh) u maden. 4) E3 ift dafiir
u forgen, aud) iiber bag fdulpflichtige Alter hinand bie Jungfrauen und Frauen
ju Vewegungsfpielen gufammengufithren und ujamntenzubhalten.

2, Der Qehrerverein Bitterfeld in Sad)fen verhanbelte iiber bie
Sdularztfrage nad folgenben Leitjagen: Sduldrate find nidt anzujtellen,
1) teil bie Rehrer fich an exfter Stelle fiix bexufen Halten, bie hygienifche Ueber-
wadung der Schulfinder al8 Berufspflicht zu evadhten, 2) weil bie Lehrer aud
tatjachlich fichtliches JIntereffe baran Haben, dbafy bie Jugend gu einem gejunben
Gejchlecht Heramwadyfe, 3) weil fie fich -aud) privatim mit Gejundheitadpflege be-
faffen, 4) weil ingbefonbere manche RQanblehrer infolge ihrer Erfahrung mit Jmpfe
und Kranfenfaffendrzten die Verfammlung miftrauijch maditen gegen die Sdhuls
drate, 5) weil bie Qehrer infolge ihrer Vorbildbung jum BVerufe im allgemeinen
und ihrer Fortbilbung fveziell in dexr phyfiologifden Piydologie nidht gexrn mit
einem bevartigen neuen afadbemijdien Bormunde gefeguet fein mddylen, 6) weil dber
paufig blof durchichnittlich Tleiftungsfihige Gemeindejicfel in Stadt und Dorf
burdy Grrichtung von Sdularztitellen auf foften anberver widtigerer Cinvidyt-
ungen au jhwer belajtet werben fdnnte und 7) weil bdie neue Inftitution zur
%Bauffid)tiqung ber Schule bie fid) geftellte Aufgabe nur in geringem Mafge ex -
fitllen fann.

3. Texr Berliner Reftorenverein fahte in Bezug auf dben Haudhaltungse
untercidt filr Madbden mit groBer Mehrheit folgende Befchlitffe: , 1) Unfeve
witt{haftlichen und jozialen Berhiltniffe erfordern es, baf den fdhulentlafjenen
Madbchen Gelegenbeit geboten werbe, fid) fitr die fpiteve Erfiillung ihver HAuglis
den Pilichten vorgubereiten. Der freien Weiterentwidlung bed Hausdhaltungss
unterrichtes fteht der Meftorenverein dabher jympathifch gegenitber. 2) Wm beften
geeignet aur Qofung bder Frage erfdeinen Kodh: und Haushaltungfdyulen, bie
entweder mit ben PMadbdhenfortbilbungsidulen in Verbindung gefest werben ober
fiix fich befteben.  8) Qausdhaltungdunterridht fiix Sdulfinder ift verfritht und
baher wirtungslod jowohl gegen die Aufldjung bed Familienlebens, ald audy fiix
Bervollfommnung der finjtigen Handfrau in ihrem Berufe, Cr ift itberflitfjig
fiir bie Grreichung ber Graiehungszwede, ja fogar Hemmend fitx die Erfitllung
ber Pauptaufgabe der Schule. Seine Einfiihrung in bdie BVolldjdule ift bdaber
abzwweijen.”



	Beschlüsse

